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Bund sieht Staustufe kritisch  

Tschechien soll aus Sicht Deutschlands auf den weiteren Ausbau 

der Elbe verzichten.  

 
Bei Decin möchte Tschechien eine weitere Elbestaustufe bauen.  
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Pirna. Die Fischwanderung wird schwieriger, die Artenvielfalt ist in Gefahr, 

dem Flora-Fauna-Habitat Elbtal drohen erhebliche Beeinträchtigungen. Das sind 

Kernaussagen einer Stellungnahme der Bundesregierung zur 

Umweltverträglichkeitsprüfung des Bauvorhabens Elbe-Staustufe Decin. Die 

Regierung veröffentlichte sie jetzt auszugsweise auf eine Anfrage des 

Gohrischer Linkspartei-Bundestagsabgeordneten André Hahn hin.  

Mit der Staustufe werde sich der Zustand der Fischfauna von „mäßig“ auf 

„unbefriedigend“ verschlechtern, heißt es in der Stellungnahme. Und weiter: 

„Die Bundesregierung hält eine umfassende Überwachung der Auswirkungen 

des Vorhabens für erforderlich.“ André Hahn sieht sich in seinen Befürchtungen 

bestätigt, dass die Staustufe erhebliche negative Auswirkungen auf die Elbe auf 

deutscher Seite haben würde. Aus diesem Grund sollte Tschechien auf das 
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Bauvorhaben verzichten, so Hahn. Gleichzeitig fordert er von der 

Bundesregierung, ihre Stellungnahme nicht nur in Auszügen, sondern komplett 

zu veröffentlichen. (SZ/ce)  

 


